
Beilage z Nr 246
Bessenttiche Stadtverordneten Sitzung

Montag 18 Oktober Rachmittag 4 Uhr
Vorsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistratstische die Herren Ober Bürgermeister

Staude Bürgermeister Schneider Stadträthe V Holly
Lohausen, Dr Krähe Dryander Jordan

Tages Ordnung
1 Abkommen mit der Fleischermnung wegen Erwerbs

des Fleischerscharrens an der Marienkirche Referent
Herr Dönitz

2 Genehmigung des Pachtvertrags mit dem Seilermeifter
Opitz übsr eine Spinnbahn zwischen Holzplatz und
Pulverweiden Referent Herr Sachs

3 lbänderung des Beschlusses in Betreff der Amortisation
de aufzunehmenden städtischen Anleihe von 6 Millionen
Mark Referent der Finanzkommission Herr Bethke

4 Austausch von fiskalischen Grundstücken gegen Hospital
resp städtische Grundstücke Referent Herr Arndt

5 Erlaß von Pachtgeld für einen Gartenfleck an der
Schwemme Referent Herr Lutze

6 Eruirung einer Assistenten Stelle bei der Polizei Ver
waltung Referent Herr Bet hie

7 Bewilligung der Mittel zur Besoldung des bei der
städtischen Realschule anzustellenden Direktors Referent

Herr Dir Schrader
Korreferent der Finanzkommission Herr Bethke
Der Herr Vorsitzende macht die Versammlung mit einem

Schreiben des Herrn Dr Tha m h a y n bekannt in welchem
derselbe im Namen des Vorstandes des Volkswohlvereins
seinen Dank für die Unterstützung ausspricht welche man
dem Volkswohlverein bei der in bestimmte Aussicht ge
nommenen Errichtung einer Volkskaffeeküche entgegenge
bracht hat

In die Petitionskommission wurde an Stelle des aus
geschiedenen Herrn Geheimen Justizrath Meier Herr
Justizrath Schliekmann und in die Reklamatiönskom
mission für Erhebung der Bürgerrechtsgelder an Stelle
desselben Herrn Herr Kaufmann Apelt gewählt

1 Der Magistrat ersucht die Versammlung sich
damit einverstanden zu erklären daß mit den Mitgliedern
der Fleischerinnung welche einen Antheil an den Fleischer
scharren an der Marienkirche haben ein Abkommen ge
troffen werde wonach dieser Scharren der nach dem
Hallen Bebauungsplan beseitigt werden muß in das
Eigenthum der Stadt übergeht und die Stadt den An
theilbesitzern hierfür ein in ihr Eigenthum kommendes Ge
wölbe an der Hallgasse herstellt Dieses Gewölbe hat
ungefähr dieselbe Grundfläche wie der abgebrochene Scharren
nämlich 60 Quadratmeter Durch Unterschrift der beige
fügten Erklärung vom 29 Juni haben sich sämmtliche
Antheilbesitzer bis aus einen den Fleischermeister H Zeibig
mit diesem Abkommen einverstanden erklärt p Zeibig
ist jedoch nach seinem Schreiben vom 10 August er bereit
seine Berechtigung für 40 Mk au die Stadt abzutreten
Der Magistrat ersucht daher die Versammlung auch dieses
Anerbieten anzunehmen Die aus dem Abbruch des
Scharrens erwachsenden Kosten werden wahrscheinlich durch
die zu gewinnenden alten Baumaterialien gedeckt werden
können Die Herstellungskosten für das Gewölbe in der
Futtermauer an der Hallgasse belaufen sich auf 2800 Mk
Der Magistrat beabsichtigt diese Summe bei der endgül

Kteine Mittheilungen
IDie Leiche im Brunnens In Stuhlweisenburg ist

man durch Zufall einem entsetzlichen Verbrechen auf die Spur
gekommen Man berichtet hierüber Der Brunnen im Hause
ches Akademie Mitgliedes Julius Schwarz in der Grünebaumgasse
verbreitete schon seit längerer Zeit einen derartigen penetranten
Geruch daß die Hausbewohner schließlich auf die Benützung
des Brunnens verzichten mußten Auf Ersuchen der Parteien
ordnete der Hauseigenthümer die Reinigung des Brunnens an
Es wurde eine Pumpe installirt und wurden zum nicht geringen
Entsetzen der Arbeiter menschliche Knochen zu Tage gefördert
Man erstattete von dieser Wahrnehmung sofort die Anzeige
bei der Polizei und begaben sich der Staatsanwalt Csiky der
Polizei Lieutenant Bambeck der Untersuchungsrichter Sigray
und der Gerichtsarzt vi Llgeti in das Schwarz sche Haus wo
auch die Untersuchung des Brunnens fortgesetzt wurde Unter
den zahlreichen Personen die aus Neugierde herbeigekommen
waren befand sich auch ein Nachbar Namens Lasic dessen
Mutter zu Weihnachten 1834 spurlos verschwunden war Da
mals ergab es sich daß ein Raub vollführt worden war da
sämmtliches Baargeld der Verschwundenen fehlte Lasic erkannte

den Fetzen die aus der Tiefe des Brunnens hervorgeholt
wurden die Kleider dis seine Mutter bei ihrem Verschwinden
getragen hatte Bald darauf rurde der Halswirbel der Leiche
hervorgeholt sn welchem sich ein Strick befand Ferner wur
den Sackreste gefunden Durch die weitere Untersuchung wurde
constatirt daß hier ein Mord vorliege und daß die verwittwete
Frau Aasie mittelst einer Schnur erdrosselt sodann in einen
Sack genäht und in den Brunnen geworfen worden sei Es
wurden sogleich dis entsprechenden Schritte behufs Eruirung
der Thäter eingeleitet der geschiedene Gatte der Ermordeten
Namens Nemeth und zwei Ortsinsassen Franz Szekae ssn
und snn wurden als des Mordes dringend verdächtig in Haft
genommen

Won einem Gendarmen getödtet j Seit zwei Ta
gen halte sich das Pariser Kriegsgericht mit einem Falle zu
beschäftigen welcher hier Aufsehen erregte Am letzten Sonn
tag des August wollte ein Liebespaar Albert Dufeutrelle und
Helene Castel das den Nachmittag in Joinville le Pont zuge
bracht hatte auf kürzestem Wege nach dem Bahnhofe gehen
und schlug einen Waldpfad ein Es war halb 19 Uhr Abends
und das Gehölz dunkel Nach einer Weile bemerkte das Mäd
chen einen Schatten der ihnen folgte und flüsterte ihrem Be
gleiter zu sie fürchte sich Dieser suchte sie zu beruhigen und
wandte sich als der Schatten beharrlich neben ihnen herging
nach dem Manne dem er angehörte und schlug ihn mit seinem
Stocke Der Andere anwortete mit einem Revolverschuß der
Dufeutrelle zu Boden streckte Helene Castel lief in der Rich
tung des Bahnhofes davon und der Mann welcher geschossen
hatte der Gendarmerie Wachtmeister Cabis that dasselbe aus

Halle sches Tageblatt
tigen Veranschlagung der zum Hallenausbau nöthigen
Futtermauern worüber der Versammlung noch Vorlage
zugeht mit in Rechnung zu stellen Auch die an Zeibig
zu zahlenden 40 Mk können dabei Verrechnung finden
Herr Referent Dönitz beantragte im Namen der Ban
kommifsion Genehmigung des Magistratsantrags unter dem
Vorbehalt 1 daß die betreffenden Fleischer ihr Anrecht
auf die Benutzung des Flerscherscharrens Grund und Boden
gehört der Stadt durch Bankscheine welche den Inhabern
ausgefertigt wurden resp durch sonstige Legitimation
nachweisen 2 daß der Grund und Boden Eigenthum der
Stadt bleibt und 3 daß die Stadt an Stelle des p
Zeibig in das Bankrecht eintritt welches sie nach Befinden
verwerthen kann Wird angenommen

2 Referent Herr Sachs beantragt Genehmi
gung des Pachtvertrags gegen einen jährlichen Zins von
30 Mark unter den Bedingungen daß Herr Opitz seine
den Weg versperrende Bude zurückzustellen und den Weg
für Spaziergänger möglichst frei zu lassen hat daß ferner
die Spinnbahn keine Ueberdachung erhält und Pferde
nicht zum Betrieb benutzt werden dürfen auch ist die
Kündigung vierteljährig festzusetzen Die Versammlung
schloß sich diesem Antrage an und nahm Herr Dr Müller
als Mitglied der Verschönerungskommission Gelegenheit
Herrn Schramm der in der vorhergehenden Stadtverord
netensitzung für die Erhaltung dieses beschatteten Prome
nadenweges eingetreten war besonderen Dank zu Votiren

3 Der Magistrat läßt der Versammlung ein Re
skript des Herrn Ministers des Innern und des Herrn
Ministers der Finanzen zur Kenntnißnahme zugehen in
haltlich dessen dieselben die Genehmigung der Seitens der
städtischen Behörden beantragten städtische Anleihe von 6
Millionen Mark unter den diesseits proponirten Bedingungen
im Uebrigen zwar in Aussicht stellen mit Rücksicht auf
den produktiven Charakter einiger der projektirten Anlagen
indessen mit einer Amortisation von jährlich 1 /g zuzüg
lich der ersparten Zinsen nicht Genüge nehmen wollen und viel
mehr die Festsetzung der Tilgungs Quote aus jährlich
ein und einviertel Prozent des Anleihe Kapitals bean
spruchen

Nach Lage der Sache glaubt der Magistrat sich dem
bezüglichen Verlangen der Herren Minister nicht entziehen
zu können Er beantragte demgemäß sich mit ihm zu dem
Beschlusse vereinigen zuwollcn die jährliche Tilgungs Quote
der aufzunehmenden Anleihe aus l V//v des Anleihe Capit
als zuzüglich derZinsenvond getilgten Schuldverschreibungen
festzusetzen und schließt den entsprechend modifizirten Ent
wurf eines Allerhöchsten Privilegii nebst Entwurf der
auszugebenden Schuldverschreibungen mit dem Antrage
auf Genehmigung an

Der Herr Referent bemerkte hierzu daß die Amorti
sation im Jahre 1890 beginnt und daß da alljährlich
durch das zugeschlagene 15000 M mehr als von
vornherein vorgesehen amortisirt werden die Amortisation

nicht 44 sondern nur 39 Jahre beansprucht Die sür
produktive Anlagen Gas und Wasserwerk e vorgesehene
Summe beträgt 3800000 M Die Versammlung er
klärte sich einverstanden

ci 4 Unter ausführlicher Darlegung des Sachver
hältnisses ersucht der Magistrat die Versammlung be
schließen zu wollen 1 daß die beiden fiskalischen Wiesen
in Planenaer Aue von 10 k 51 a 50 c ra und 67 a
70 HM in Summa 11 k 19 a 20 M welche z Zt eine

einem anderem Fußwege Als man dann auf dem Kampf
plätze wieder anlangte lag der junge Mann in den letzten Zü
gen und gab bald seinen Geist auf Cubis stand nun unter
der Anklage des Todtschlags vor dem Kriegsgerichte In der
Untersuchung hatte er seine Anwesenheit im Wäldchen auf
so verschiedene Weise begründet daß der Verdacht sich auf
drängen mußte er wäre nicht nur durch seine Amtspflicht da
hin geführt worden Dieser Verdacht wurde durch die Ge
schichten bestätigt welche man sich über ihn in Joinville und
Umgegend erzählte Danach hätte er im Bois Benard schon
seit mehreren Jahren als Pascha gewaltet der den Liebespaaren
scharf aufpaßte um selbst einen Tribut zu verlangen Meh
rere Frauen und Mädchen welche selbst dabei gewesen waren
sagten in diesem Sinne vor dem Kriegsgerichte aus Dagegen
ertheilten ihm seine Vorgesetzten und Kameraden die besten
Zeugnisse und obwohl der öffentliche Ankläger auf strenge Be
strafung dra g weil er als Hüter der öffentlichen Ordnung
auf einen Angriff nicht hätte mit einer Feuerwaffe antworten
sollen erkannten vier von sieben Richtern er hätte sich im
Falle der rechtmäßigen Nothwehr befunden und sprachen ihn
frei Dieses Urtheil wurde von den zahlreichen Anwesenden
mit den Rufen Es lebe die Armee Es lebe die Gendarmerie
begrüßt Cabis aber sagte zu Denen die ihn beglückwünschten
vielleicht nicht mit Unrecht Was nützt s meine Laufbahn ist
nun doch zerstört

lDer Friedeusengel Vor sechs Monaten heirathete
der junge Schneidermeister Thomas Atkinson in London die
sechzehnjährige Augusta Tremer ein hübsches Mädchen das
ihm auch eine artige Geldsumme zubrachte Nach Aussage von
Nachbarn lebten die Beiden in allerglücklichstex Ehe Vor zwei
Monaten starb der Vater Atkinson s der Sohn fuhr zum Be
gräbnisse und brachte seine Mutter mit nach Hause die von
nun an bei dem Ehepaare leben sollte Von da ab gab es den
ganzen Tag Zank und Streit Die alte Frau forderte ihven
Sohn sogar auf er möge sich betriukeu damit er den Muth
gewinne gegen sein Weib ordentlich aufzutreten Schließ
lich flüchtete die junge Frau und nahm Dienste als Bonne
nnter fingirtem Namen Ihr Gatte kam ihr jedoch auf die
Spur und wollte sie zwingen zu ihm zurückzukehren
Bei der heute stattfindenden Verhandlung sagt Augusta Atkin
son unter Schluchzen sie habe ihren Mann gewiß
zärtlich geliebt allein nach der erfahrenen Behandlung hieße
es sie zum Selbstmorde treiben wenn man sie nöthige zu ihm
zurückzugehen Er habe mit seiner Mutter bei Tische gegessen
ihr setzte man ein paar Bissen in einem Winkel vor und sie
könne das nicht ertragen Die Schwiegermutter die als Zeugin
vernommen wird betheuert sie habe in der jungen Ehe stets
die Rolle eines Friedensengels gespielt und ernte nun Undank
Mr Atkinson der heute sehr kleinlaut ist sagt Nein Mutter
für den Frieden haben Sie gerade nicht gesorgt Kaum waren
diese Worte seinem Munde entflohen als er von der alten Frau

Mittwoch SO Oktober 188

Jahrespacht von 1699 M erbringen für das städtische
Wasserwerk gegen tauschweise Ueberlassung a des Hospi
tal Ackerplanes Nr 4 in Diemitzer Flur von 7 d 55
24 Hm d des zum Rittergute Freiimfelde gehörigen
Planes 1 d 10 M e einer Parzelle des Hospitalplans
in Hordorfer Mark zwischen Mötzlich und Tornau 5K
47 a 70 iM enthaltend im Flächeninhalte von 1 10 s
61 Hm in Summa 9 d 65 a 95 Hm deren Pachtertrag
sich zur Zeit ebenfalls auf 1699 M beziffert erworben
werden Angenommen 2 daß es für den Fall des Zu
standekommens des Tauschgeschäfts und der Verwendung
des Freiimfelder Planes Nr 3 von 1 d 10 cM zur Obst
baummusterschule Sache des Provinzialverbandes sei sich
mit dem derzeitigen Pächter Kohlgärtner Robert Meyer
in Diemitz selbst abzufinden 3 daß das hiesige Hospital
St Cyriaci und Antonii für die tauschweise abzutretenden
Pläne Nr 4 in Diemitzer Flur von 7 k 55 a 24
und die Parzelle von 1 10 61 cM aus dem Plane
in Hordorfer Mark von der Wasserwerks Verwaltung in
Land oder Geld ausreichend zu entschädigen und darüber
eine besondere Vorlage zu erwarten sei

Der Referent der Agrarkommission Herr Arndt führte
aus daß da der Fiskus weder in einen Pachtvertrag
noch in einen Verkauf einzuwilligen gesonnen war nichts
anderes übrig geblieben sei als diesen Tauschvorschlag zu
machen da die Erwerbung des quäst Wiesenterrains für
welches die Pachtzeit am 31 Dezember e abläuft von
der Wasserwerksverwaltung als dringend nothwendig hin
gestellt worden ist Bei der sich über den Gegenstand
entspinnenden Debatte wurde namentlich die Entschädigung
des Hospitals welches mehrere Pläne zu dem beregten
Zwecke herzugeben hat betont Auftauchende Bedenken
über die etwa bei dem Arrangement entstehenden Schwie
rigkeit zerstreute Herr Oberbürgermeister Staude durch
den Hinweis daß dies eine interne Angelegenheit beider
städtischen Behörden sei Wird angenommen

5 Der Kaufmann F Reinhardt hat mittelst
Vertrages vom 14 Oktober 1885 eine Fläche von 150
Quadratmeter an der Schwemme belegenes Straßenter
rain für das jährliche Pachtgeld von 25 Mark auf 5
Jahre mit halbjähriger jederzeit geltender Kündigungsfrist
gepachtet und dort einen Garten eingerichtet Die jetzigen
Besitzer des Grundstückes an der Schwemme 3 Schatz
uüd Nvrdmann wollen dort Neubauten vornehmen und
mußte deshalb dem P Reinhardt gekündigt werden Der
selbe hat nun um Erlaß des Pachtgeldes pro 1 Oktober
1886 bis 1 April 87 im Betrage von 12 Mk 50 Pf
gebeten Der Magistrat erachtet die Gewährung dieses
Gesuches in der Billigkeit liegend und ersucht die Ver
sammlung sich mit dem nachgesuchten Pachterlaß einver
standen zu erklären Wird genehmigt

6 Der Magistrat ersucht die Versammlung ge
nehmigen zu wollen daß vom 1 April 1886 ab die
Stelle eines weiteren Bureau Assistenten bei der Polizei
verwaltung mit dem für Civilverforgungsberechtigte fest
gesetzten Änfangsgehalt von 1080 Mk neu ereirt wird
vom 1 Oktober e aber an eine probeweise Besetzung
dieser Stelle gegen monatliche Diäten von 67 Mk 50 Pf
stattfindet welche für 6 Monate 405 Mk betragen Wird
angenommen

7 Der Magistrat legt das Protokoll über die
Sitzung des Gymnasial Curatoriums vom 24 Sept c
zur Kenntnißnahme und mit dem Ersuchen vor behufs

zwei schallende Ohrseigen erhielt die ihn förmlich zurücktaumeln
machten Der Gerichtsdiener reißt die Frau weg und der
Richter sagt Ich kann es mit meinem Gewissen nicht verein
baren Ihnen Ihre Frau zurückzugeben wenn Sie sich nicht
vorher auf Ehrenwort verpflichten Ihre Mutter aus dem
Hause zu entfernen Atkinson reicht seiner Gattin die Hand
die Beiden entfernen sich anscheinend im besten Einverständnisse
die Schwiegermutter aber schleudert dem Richter so heftige Be
schimpfungen entgegen daß ihr derselbe acht Tage Arrest
diktirt

Vin Schmerzensschrei Weib Weib wo ist die Ge
rechtigkeit in der Welt Da lese ich ein junger Doktor muß
ein gebrochenes Heirathsversprechen mit vierzehn Tag büßem
und ich büße mein gehaltenes nun schon vierzehn Jahr

sDie neue Tante j Du Aennchen weshalb nennstD
denn Frau Schulze immer Tante sie ist es za gar nicht

O doch sie ist meine Kaffeetante sie und Mama sind
Kaffeeschwestern hat Papa gesagt

IDas Unglücksjahr 88 in der Familie Stuart
Am 11 Juli 1488 verlor König Jacob gegen seine aufrüh
rerischen Unterthanen eine Schlacht Am 15 Februar 1S8S
starb die unglückliche Königin Mana von Schottland auf dem
Schaffst Am 12 Dezember 1688 entsagte König Jacob II
dem Throne nothgedrungen durch die Flucht Am 27 Okto
ber 1738 starb ohne männliche Erben zu hinterlassen der letzte
Stuart

Theater und Musik
Eiu seltenes Jubiläum feierte jüngst Frau Luise

Mentzel vom Stuttgarter Hoftheater das Jubiläum ihrer
vierziggährigeu Bühnenthätigkeit und zugleich der vierzigjähri
gen Thätigkeit an dieser ihrer vaterstädtischen Bühne In der
eigenen Heimathstadt die Theater Carrisre beginnend und von
Stufe zu Stufe von Fach zu Fach aufsteigend an derselben
Bühne vierzig Jahre hindurch nach einander als Naive als
Liebhaberin als Salondame und Mutter Darstellerin wirken
das Loos ist wohl noch keiner deutschen Schauspielerin vor Luise
Mentzel beschieden gewesen

Der Einsame das neue Drama von Henrik Ibsen
wird demnächst in der dänischen Hauptstadt das Licht der
Bretterwelt erblicken

Am Hamburger Thalia Theater geht morgen ein Vier
actiges Lustspiel von Ernst Eonnemy O dieser Papa zum
ersten Male in Scene

Als Liebling Amerikas wurde die amerikanische
Soubrette Margnerite Fiih die kleine Marguerite auf den
Theaterzetteln m den Annoncen und Plakaten dem Publikum
angepriesen jetzt wird sie für ihre TourMe durch Amerika das
wie es scheint keine Ahnung von seinem Liebling hat als
Liebling Deutschsland angekündigt



Anstellung cincs Direktors an der städtischen Realschule
zum 1 April 1887 von diesem Termine ab für denselben
ein jährliches Gehalt von 4800 Mk nnd einen Woh
nungsgeld Zuschuß von 660 Mk bewilligen zu wollen
Da nächste Ostern die Tertia der Schule errichtet wird
ist die definitive Anstellung eines Direktors zur unbe
dingten Nothwendigkeit geworden

Der Referent Herr Direktor Schrader befürwortete
den Antrag des Magistrats in wärmster Weise und führte
aus daß es von größter Wichtigkeit für das Gedeihen
einer in der Entwickelung begriffenen Schule sei daß die
selbe von einem wissenschaftlich erfahrenen und erprobten
Pädagogen geleitet werde und dürfe man nur auf Mel
dung von derartigen Kräften hoffen wenn das Gehalt
in der angegebenen Höhe bemessen werde Ein tüchtiger
Direktor könne die Schule füllen eine minder geeignete
Persönlichkeit aber das Gedeihen der Schule fast auf ein
Menschenalter hinaus niederhalten Der Referent der
Finanzkommission Herr Bethcke beantragte für diese
stelle jedoch nur 4200 Mk und 660 Mk Miethsent
schädiguug und Herr Baumeister Kilbnrger wollte die
selbe mit 4200 4800 Mk je nach der für das Dienst
alter zu nehmenden Rücksicht ausgeschrieben wissen Nach
längerer Diskussion kam der Antrag der Finanzkommission
zur Annahme

Nach Schluß der offiziell bekannt gegebenen Tages
ordnung wurde noch über eine dem Bauunternehmer
Löther zu gewährende Entschädigung von 150 Mark
verhandelt Ref Herr Justizrath Schliekmann Herr
Löther hat im verwichenen Frühjahre einen Kanal auf
dem Sandberg ausgeschachtet und denselben mit aller
nöthigen Vorsicht versteift gehabt Durch Bruch eines
Wasserrohres sind aber die Erdmassen dennoch zusammen
gerutscht und ist dadurch eins der in der Nähe stehenden
alten Häuser baulich geschädigt worden Herr Löther hat
auf die Reftaurirung dieses Hauses 387 Mark verwenden
muffen und ersucht die städtischen Behörden ihm hierzu
eine Beihülfe von 150 Mark gewähren zu wollen Da
Herrn Lother eine Schuld nicht trifft bei diesem Kanalbau
außerdem 950 Mark erspart worden sind bewilligte die
Versammlung die betreffende Summe

Zum Schluß wurde der Versammlung Mittheilung von
dem projektirten dreifachen neuen Pferdebahn Unternehmen
gemacht wegen dessen der Magistrat mit einem Unter
nehmer in Unterhandlung getreten ist Die erste Linie ist
Südfriedhof Merseburger und Magdeburgerstraße Stein
thor Roßplatz die zweite Roßplatz Steinstraße Neun
häuser Schmeerstr Rannischestr Steinweg Rann Thor
Einige Stellen in den Neunhäusern z B bei Sorge

bereiten diesem Projekte einige Schwierigkeiten Die dritte
Linie ist Stadtgnt Ochsenstall Böllbergcr Weg Thor
straße Linden und Landwehrstraße Leipziger Platz Die
Konzessionirung ist auf 30 Jahre bis 1917
bemessen Die neue Gesellschaft hat das Recht innerhalb
der ersten 6 Jahre ihre Bahnlinie auf die Wuchererstraße
Reilstraße bis zur Stadtgrenze auszudehnen Die Bedin
gungen sind im Großen und Ganzen fast dieselben welche
der ersten Pferdebahngesellschaft seiner Zeit aufgegeben
wurden

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokol Nachrichtcn ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet/
j Or dens Verleihung Dem Superintendenten

a D und emeritirtenOberpfarrer Mühlmann Hierselbst

Zur Gesundheitspflege
An populären Schriften über die Erhaltung des

kostbaren Gutes der Gesundheit herrscht zwar kein
Mangel indeß bieten nur die wenigsten in kurzem knappen
Rahmen das sür das größere Publikum Geeignete und
praktisch Verwendbare Daher dürfte ein eben erschienenes
Werkchen Es ist gesund mit seinen kurzen Winken zur
Vermeidung des Ungesunden viel Anklang finden Wir
gestatten uns den Lesern einige Bemerkungen des Ver
fassers mitzutheilen nicht weil sie auf Neues sondern auf
in der Regel Unbeachtetes aufmerksam machen

Unser Wohlbefinden ist Wohl am meisten von der Be
fchaffenheit der Lust die wir einathmen abhängig dieselbe
darf zunächst nicht zu staubig und trocken sein Der ein
geathmete Staub schlägt sich in Luftröhren und Lungen
nieder und kann daselbst leicht Entzündung hervorrufen
Doch auch zu feuchte Luft ist uns nicht dienlich da die
Nasenschleimhaut dadurch gereizt wird und ein lästiger
Schnupfen sich einstellt Ferner schadet Zugluft Rheu
matismus Magen und Darmkatarrh entstehen sehr leicht
durch in Folge von Zug entstandene plötzliche Abküh
lungen Weiß man genau daß man sich ein Leiden auf
solche Weise zugezogen hat so ist ein gutes Schwitzmittel
sehr rathsam Luft einzuathmen die durch Fäulniß
verunreinigt ist übt auf den Organismus einen gefähr
lichen Einfluß Daher muffen wir unbedingt darauf achten
daß die Abortvorrichtungen derartig sind daß schädliche
Ausdünstungen vermieden werden Die besten Garantien
bietet in dieser Hinsicht das Schwemm Kanalsystem In
kleineren Städten würde eine große Zahl von Krankheits
heits und Todesfällen durch Einführung dieses Systems
beseitigt werden Ein Nachtheil für die Gesundheit ist

uch Luft einzuathmen die durch chemische Industrie ver
unreinigt ist darum sollte Jeder dem sein Wohl am
Herzen liegt darauf achten Wohnungen zu vermeiden in
deren Nähe chemische Fabriken Maschinen Fabriken
Bahnhöfe und dergleichen sich befinden Zwar vertheilt
sich der Rauch der Schornsteine sehr bald aber die in
der Nähe Wohnenden bekommen davon ein gutes

bisher zu Belzig ist von Sr Majestät der Rothe Adler
orden dritter Klasse mit der Schleise verliehen worden

Mus Anlaß des 25jährigen Krönnngs Ju
biläums des Kaisers und als König von Preußen sowie
des Geburtstages des Kronprinzen hatte sich gestern Abend
im Etablissement Prinz Carl eine große Anzahl Mit
glieder der hiesigen Kriegervereine nebst ihren Angehörigen
eingefunden um diese patriotischen Gedenktage in festlichster
Weise zu feiern Der Saal war auf das Sinnigste mit
den Fahnen der Kriegervereine sonstigen Emblemen dem
Büsten des Kaiserpaares und des Kronprinzen geschmückt
und gewährte einem schönen Anblick Die gesammte
Militärkapelle unter persönlicher Leitung des Herrn Musik
direktor Wiegert bot in ihren Vorträgen wirklich Ausge
zeichnetes und erhöhte dadurch die Feststimmung um ein
Wesentliches An der Ehrentafel befanden sich u A die
Herren Oberst a D von Marschall Oberst Krähe Oberst
Lieutenant Knoch Major a D Dr von Dnncker Major
Kallinowski Archidiakonus Pfauue Offiziere u f w Die
Festansprache hielt an Stelle des erkrankten Herrn Gene
ralmajor a D von Köthen Herr Oberst a D von Mar
schall in derselben die Bedeutung des Tages Ausdruck
gebend In das ausgebrachte Hoch auf unseren allver
ehrten Kaiser stimmte Alles dreimal begeistert ein und
sang stehend die Nationalhymne Ansprachen hielten noch
die Herren Major a D Dr von Duncker und Archi
diakonus Pfanne der Garnifongeistliche Der Eommers
welcher einem recht befriedigenden Verlauf nahm wurde
von dem Vorsitzenden des Bezirks XVII und des deut
schen Kriegerbundes Herrn Julius Lüderitz geleitet Noch
lange nach offiziellen Schluß blieben die Kameraden in
gehobenster Stimmung und gemüthlichster Unterhaltung
vereinigt Das echt patriotische Fest wird den zahl
reichen Theilnehmern gewiß noch recht lange in angeneh
mer Erinnerung bleiben

sStadt Theater s Der Direktion unseres Stadt
Theaters ist aus dem Kreise hiesiger Theaterfreunde viel
seitig der Wunsch kund gegeben worden noch im Laufe
dieser Woche eine Wiederholung der Aufführung von
Wallensteins Tod mit Herrn Direktor Jantsch in der
Titelrolle eintreten zu lassen Die Direktion wird darum
am nächsten Donnerstag den 21 ds Wallensteins Tod
zur Aufführung bringen und Frou Frou Hauptrollen
Helene Bensberg Eugen M Mauthner ver
schieben Da in Folge dieser Repertoiränderuug die Vor
proben zu Othello unterbrochen werden mußten dürfte
auch der Zeitpunkt für diese Aufführung eine Abänderung
erfahren

Aandelskammer j Das italienische Ministerium
für Landwirthschaft Gewerbe und Handel hat angeordnet
daß in der Zeit vom 20 31 August 1887 in Ferrara
ein internationaler Wettstreit mit Maschinen und Gerathen
für den Anbau und die landwirthschaftliche Bearbeitung
von Hanf abgehalten werden soll Die näheren Bedingun
gen können auf dem Geschäftszimmer der Handelskammer
eingesehen werden

In dem gestern Vormittag 10 Uhr in der Raths
stube angestandenen Termine zur öffentlichen Meistbietenden
Verpachtung von sieben am Saalufer den Pulverweiden
belegenen Sand und Kies Ausladeplätzen s 22 Mith
auf die sechs Jahre vom 1 April 1887 bis dahin 1893
werden folgende Jahres Gebote angegeben 65 Mk auf
Platz Nr 2 vom Schiffer Robert Kupper hier 165 Mk
auf Platz Nr 3 von demselben 150 Mk aus Platz Nr 4
vom Schiffer Wilhelm Sprung 183 Mk auf Platz Nr 5

Theil einzuathmen Beim Wohnungsmiethen sollte man
sich Mühe geben die Nähe der Kirchhöfe zu vermeiden
da daselbst ein fortwährender Fäulnißprozeß stattfindet
der sich dem Boden mittheilt und so zu Ausdünstungen
führt die die Luft in hohem Grade verschlechtern Nach
theilig ist außerdem unserm Körper wenn wir Lust
athmen,wozu viel Menschen in einem Raum sich befinden
Der überwiegende Kohlensäuregehalt übt begreiflicherweise
eine schlechte Wirkung aus Für schwächliche zu Lungen
nnd Herzaffektionen neigende Personen giebt es kaum
etwas Schädlicheres Auch die Ansicht daß die Luft in
Viehställen und hauptsächlich im Kuhstall für Lungen
leidende heilsam sei ist durchaus falsch Schon der Umstand
daß kein Thier häufiger von der Schwindsucht befallen
wird wie der Wiederkäuer follte uns vor der Kuhftallluft
warnen Drum möchten wir noch darauf aufmerksam
machen daß es nicht rathsam ist im Winter in einem
ganz kalten Zimmer zu schlafen Das Schlafzimmer soll
mäßig erwärmt aber auch gelüftet werden

Nächst der Luft ist für uns in hygienischer Hinsicht
das Waffer das wichtigste Element Die alte Weisheit
daß Wasfer das gesundeste Getränk sei muß leider in die
Rumpelkammer geworfen werden weil es nicht leicht ist
wirklich reines Wasser zu finden Ungekochtes Wasfer hat
fast immer fo viel fchädliche organische und anorganische
Beimengungen daß man es sich eigentlich zur festen AufH
gäbe machen sollte nur abgekochtes Wasser zu trinken und
hauptsächlich Kindern entschieden kein anderes zu verab
reichen Namentlich bei Epidemien wie Cholera Typhus ze
ist sehr zu rathen mit dem Genuß von uugekochtem
Wasfer vorsichtig zu sein Hüten soll man sich desgleichen
größere Mengen kalten Wassers zu trinken Die plötzliche
Abkühlung der die Verdauungsorgane und mittelbar das
Blut unterworfen wird kann für den Körper verhängnißvoll
werden Man mache es sich zur Regel namentlich in
Fällen wo man erhitzt ist und wenn man am liebsten
zum Wasserglas greift nur ganz vorsichtig in kleinen
Zügen zu trinken da ein schnelles hastiges Trinken bei
starker Erhitzung ernste Organerkrankungen ja selbst den
augenblicklichen Tod nach sich ziehen kann

vom Fuhrherrn Kosowsky 181 Mk auf Platz Nr 6
vom Schiffseigner Carl Knöchel 140 Mk auf Platz
Nr 7 vom Fischermeister Mertig 131 Mk auf Platz
Nr 8 vom Schiffseigner Gustav Knöchel Die Zuschlags
crtheiluug ist bedingungsgemäß vorbehalten

sK on fer e n z Heute Nachmittag wurde in der Aula
der Bürgerschule in der Charlottenstraße die große Herbst
konsereuz der städt Elementarschullehrer unter Vorsitz des
Herrn Kreisschulinspektors Superintendent v Förster
abgehalten Der Nachmittagschulunterricht fiel deshalb aus

sDie Handwerkermeister Liedertasel hielt gestern Abend
in Wilkes Restaurant ihre ordentliche Generalversammlung
ab in welcher zunächst die mit einem günstigen Bestände
abschließende Rechnung pro 3 Quartal gelegt wurde
Mit Prüfung derselben wurden betraut die Herren Rösner
Rothe 3 und Zehrfeld Dem Rendanten Herrn Tischler
meister Rolle sen wurde für die f Z gelegte Rechnung
pro 2 Quartal d I einstimmig Entlastung ertheilt
Der Verein zählte jetzt 35 Mitglieder darunter 27 singend

Schneider innung In der gestern Abend statt
gefundenen Versammlung der Schneiderinnung wurde die
Anmeldung eines Meisters zur Innung sowie die Anmel
dung eines Jnnungsmitgliedes zur Meisterprüfung ange
zeigt sowie die Errichtung und Ausstellung eines Lehr
planes sür die Lehrlingsfachschule durchsprochen Gegen
elf Uhr schloß der Vorsitzende die Versammlung mit einem
Hoch auf das Geburtstagskind des Tages Se K K
Hoheit den Kronprinzen des deutschen Reiches

Zu den vielen Kriegervereinenj Hierselbst hat
sich noch ein neuer hinzugesellt nämlich der Verein ehe
maliger Kameraden des Jnsanterie Regiments Nr 17
Am Sonntag traten im Restaurant zum Eiskeller eine
Anzahl ehemalige Angehörige des genannten Regiments
zusammen und beschlossen die Bildung cincs Vereins

Seit dem 5 d Mts wird der Bockshörner Nr 9
wohnende in der letzten Zeit tiefsinnig gewordene Schlosser
Paul Polascheck vermißt und nimmt man an daß er sich
ein Leids angethan hat Bekleidet war derselbe mit
dunklem Stosfrock und gleicher Weste dunklen weiß ge
streiften Hosen ueuen weiß und fchwarz gestreiften Hemd
Stiefeletten braunen Strümpfen und kurz hohe schwarz
seidene Mütze Etwaige Wahrnehmuugeu wolle man der
bekümmerten Ehefrau mittheilen

Ertheilung von Patenten j Auf ein Verfahren
zur Abscheiduug von leichten Kohlenwasserstoffen und zur
Gewinnung dickflüssiger oder asphaltartigerOele aus Pa
raffinölen e durch Destillation unter höherem Druck den
A Riebeck schen Montanwerken hierselbst vom 28 Febr
1886 ab auf Ausgleichschieber an Schieberpumpen sür
Luft und Gas der Firma E Hübner hier vom 14 Okt
1884 ab

sPr ämiirnng j Die von der Möbelfabrik der Her
ren Gebr Bethmann Hierselbst auf der internationalen
Ausstellung zu Liverpool ausgestellte Salon Einrichtung
ist wie der genannten Firma seitens der Jury mitgetheilt
wurde mit einer ehrenden Anerkennung ausgezeichnet worden

sSchnitzeljagd j Auf dem Terrain zwischen dem
Exerzierplatze und dem Dorfe Seeben wurde gestern
Mittag eine Schnitzeljagd geritten Die Betheiligten waren
Offiziere des hiesigen Regiments und mehrere Reserve
offiziere Sämmtliche Hindernisse wurden mit Leichtigkeit
genommen

Seltenes Wild j Von dem Jäger Schüler in
Seeben wurde in dortigem Busche ein stattlicher roth
brüstiger Kakadu erlegt Dieser Vogel war sehr scheu und
ist bereits seit dem Frühjahr in dieser Gegend bemerkt
worden

sEinen recht qualvollen Todj erlitt HerrBahn
hossiuspektor Esse in Stumsdors seit Kurzem erst dort
in Stellung Derselbe hatte sich beim Beschneiden der
Hühneraugen mit dem Messer etwas in die Zehen ge
schnitten die Verletzung aber weiter nicht beachtet bis cs
zu spät war Das Bein schwoll in Folge entstandener Blut
vergiftung zusehens an uud führte den Tod desBedauernswer
then herbei Es kann nicht genug davor gewarnt werden das
Beschneiden dieser lästigen Hornbildung selbst vorzunehmen
da zu leicht gefährliche Verletzungen und nachtheilige Folgen
entstehen

Unglücksfälle Lattchernnwesen, Auf dem
Ankerplatze der Saale am Klausthor ereignete sich gestern
ein bedauerlicher Unfall insofern als der Schiffsjunge
Hauschild us Nelben beim Andrehen einer Welle des
Krahnes mit dem Flaschenzuge aus einer Höhe von etwa
10 Fuß von dem Krahne herabstürzte Die 3jährige
Tochter des Tischlermeisters Siebke von hier erlitt durch
den Fall auf einen scharfkantigen Stein eine klaffende
Wunde über dem rechten Auge In beiden Füllen erwies
sich ärztliche Hülse als nothwendig Die Wittwe
Posske von hier welche wie wir gestern bereits kurz be
richteten am Abend des verflossenen Freitag von Seiten
mehrerer der Species Hallescher Lattcher angehörender
Männer am Stadtgottesacker in der Absicht einer Verge
waltigung überfallen und schließlich durch Messerstiche in das
rechte Bein in brutalster Weise verwundet worden war hat
gestern der königl Klinik zugeführt und dort aufgenommen
werden müffen Der vorliegende Fall liefert abermals
den Beweis wie übel es mit der öffentlichen Ruhe und
Sicherheit in den Straßen unserer Stadt nicht nur bei
Nachtzeit sondern auch in den Abendstunden bestellt ist
und daß das Lattcherthum vor dem Nichts sicher ist
auch hierorts in solcher Blüthe steht Leider sind die
Strolche auf die Hülferufe der Frau hin verschwunden
nachdem sie vorher noch eiuem Herrn der ihr oeistehen
wollte thätlich angegriffen und Vertrieben hatten Einer

I derselben ist der Frau wenn auch nur von Gesicht ans



bekannt und dürfte es hoffentlich gelingen diesen sowohl
als auch seine Komplicen zu ermitteln und zur Bestrafung
zu bringen

olzei Nachrichten Die vor Kurzem aus dem
hies Arbeitshause entsprungene Lohndirne Minna Schnei
der ist wieder aufgegriffen worden Doch ist es bis jetzt
nicht gelungen ihrer zu gleicher Zeit entwichenen Genossin
der geschied Rost geb Wetzestein habhaft zu werden
Einer in der Strömer schen Herberge übernachtenden Frau
wurde das Portemonnaie mit Mk IM Inhalt aus der
Tasche entwendet Durch requirirte Polizei wurde das
Portemonnaie hinter einer Bank hervoraeholt und scheint
dahtt em betr Diebe die Sache bedenklich geworden zu
sein weshalb er sich des gestohlenen Gutes auf diese Weise
entledigte Dem Oekonom Karl Schirm er aus Bolh
seld bei Lützen wurdeu vergangenen Sonnabend Mittag
im Restaurant Rettig Landwehrstraße 13 von zwei un
bekannten Männern im Kümmelblättchenspiel 20 Mark ab
genommen Die Gauner hatten sich unter Hinterlassung
eines Stockes sowie eines Spiels Karten unbemerkt aus
dem Restaurant entfernt Recherchirnng nach denselben ist

im Gange Vor einigen Tagen wurde aus dem an der
Ackerstraße stehenden Strohdiemen der Tuchmacher Franz

Knoll aus Werdau i S welcher darin übernachtete
zur Wache sistirt von wo er am anderen Tage mittelst
Zwangs Reiseroute nach seinem Heimathsorte befördert
wurde

Stadt Theater
u ristin Noreto Oabsiia ässäsn e W sl clssckön
flrotz wider Trotz Schreyvogel West

DovllÄ DiiiNÄ
Die Direktion ist in anerkennenswertester Weise bemüht

die hervorragendsten und vornehmsten Erzeugnisse der
komischen Dramatik sofern dieselbe dem Auslande angehören
vorzuführen Seribe s Glas Wasser reihte sich gestern
die Perle der spanischen Comodiendichtung ja eine
Perle der komischen Literatur aller Länder überhaupt an
Hier wirkt nicht Jntrigne und mathematisch berechneter
Zufall sondern bis auf einzelne Gedankenwendnngen und
Dialogblitze ist die ganze Anlage wohlüberlegter Plan
den das Publikum von Anfang an sobald es nur dem
Dialog Don Cäsar b und Perm s zugehört hat zu
curchschauen vermag Psychologische Tiefe und innige
Wahrheit der Seelenschilderung paart sich mit reicher und
spannender Entwickelung sorgfältige Feile und geschickte
Benutzung von Details verbindet sich mit fchön erdachter
und effektvoll angelegter Combination Die Charakterifirung

der Darsteller liegt klar nnd offen der ungebändigte
Stolz der sich nur zu halten vermag so lange Menschen
eben Menschen sind die Schlauheit des Geheimsekretärs
der fast eine verschmitzte Sklaven Maske des Terenz die
Fäden der ganzen Entwickelung in seiner sicheren Haud
vereinigt und in überlegenem Scharfblick nur darauf zu
achten hat daß der Durchbruch menschlicher Schwäche und
seuriger Leidenschaft bei dem Brautwerber nicht den wohl
angelegten Plan zu Nichte mache das sind Charaktere
die schon beim ersten Actschluß mit seltenem Geschick
gekennzeichnet sind

Das philosophisch verknöcherte herzenskalte Amors
Pfeilen mit Marmorbrust sich widersetzende Weib das
bislang allen Werbungen gegenüber sich fest erwiesen war

von Frl Julie Behre im Ganzen gut gezeichnet Die
stolze Bestimmtheit gegenüber den Prinzen die ihre schöne
Hand begehren die vornehme hoheitsvolle Haltung der
Erbprinzessin gelang vortrefflich dabei wurde das Feuer
das spanischem Blute anhaftet der Zorn die innere
Erregung über ihre Zurücksetzung und die vermeintliche
Verachtung der Reize zu passendstem Ausdrucke gebracht
Man sah die Routine der Künstlerin in fast jeder Wendung
und Bewegung uur fürchten wir fast daß auch gestern
bereits alle ihi e Mittel erschöpft und die angewandte
Kraft die ganzen tragischen Fähigkeiten, über die die Künstlerin
verfügt zum Vorschein brachte wenn dennoch demnächst
die wirkliche Heroin uns überrascht soll es uns eine von
Herzen angenehme Freude fein Mitunter sprach die
Donna zu schnell so daß die Deutlichkeit dabei etwas in
Frage kam wogegen Perin dieses leichte belebende Tem
perament wenn auch recht deutliches so doch zu lang
sames Tempo vorzog der Contrast zwischen beiden wollte
darum hin und wieder keine rechte Harmonie bilden

Arthur Bauer s Don Cesar war zweckmäßig und in
der Auffassung der Rolle verständig Es gelang ihm vortreff
lich seine hinreißende Leidenschaft die Liebe zur Erbprin
zesfin zu offenbaren und dann auch wieder sie hinter dem
Schein der Gleichgültigkeit zu verbergen und die Gluth
des Herzens wenn auch mühsam zu ersticken bezw nie
derzuhalten Die Stelle da der doch Gefangene und hinler
das Licht Geführte wahre Liebe in der Seele der Ange
beteten zu erfpähen vermeint und in menschlicher Schwäche
zu ihren Füßen niedersinkt um dann als Hohn und Spott
den Besiegten belohnt schnell die Uebereilung zu begreifen
und dem ganzen Herzenserguß launiges Spiel und ver
schmitzten Schein anstatt wahrer Empfindung zu vindiciren

kam zur vollsten uud uuserer Meinung nach auch durch
aus richtigen Geltung Von Einzelheiten muß man bei
einem so schwierigen Opus wie dem Moreto schen ab
sehen

Perin dem eigentlich der Löwenantheil an der Bewäl
tigung der kaltsinnigen Prinzessin zufiel fand in seiner
Darstellung besonderen Beifall Wir haben ihn fchon vor
hin erwähnt das erheiternde Element hatte einen geschick
ten Vertreter gefunden und nur hätten wir gewünscht
daß der Vers bei ihm mehr in den Hintergrund getreten
wäre er hätte es gethan wenn eben die allzu große Be
dächtigkeit der Rede vermieden wäre sein Spiel mit der
niedlichen Kammerzofe besonders seine herablassende Haud

bewegung um die Erlaubniß zum Kusse zu geben war

reizend Emmh Friedmanu stand die Drrollerie mit
der sie wieder ergötzte wie zu erwarten allerliebst es war
wieder das ureigenste Element worin die Künstlerin sich
umhertummelte Der ächt frische und lebendige Zug steht
dem Schelm besser als unliebsame Zurückhaltung und Un
erfahrenheit Don Diego konnte den souveränen Fürsten
mehr markiren Der zärtliche Vater braucht darum noch
nicht gänzlich zurückzutreten

Die Jnseenirung war perfekt man sah die liebevolle
Sorgfalt mit der das Ganze auf die Bühne gebracht
Der Regie möchten wir indeß rathen die abgeschabten
Bücher die das Regal verzierten mit besser gebnndenen
zu vertauschen das Bewußtsein sie selber als vom vori
gen Kaiserreich übernommen zu wissen uud darum der
Zeit der Handlung nahe stehend kann uns doch nicht in
den Wahn versetzen daß ein Fürstensaal nicht damals
schon Gesühl für ästhetisch schönes Aeußere mags auch
einen stilgerech en Bücherband angehen gehabt habe Den
Prinzen Don Louis und Graf Gastou hätte an den
Beinen weiße Seide auch besser gestanden als die bunt
farbigen seltsam zur Würde der Situation und speciell
des Maskenfeftes kontrastirenden Tricots Or 6

Standesamt Hatte a S
Meldung vom 18 Oktober

Eheschließungen Der Werkmeister Johann Friedrich Theo
dor Harms Brandenburg a/H, und Anna Elise Telle Parade
platz 6 Der Telegraphenbote Franz Eduard Hahn Ludwig
straße 2V und Johanne Friederike Schmidt Liudeuftr 12
Der Buchbinder Moritz Gotthilf Gustav Elster gr Klausstr 23
und Friederike Marie Bertha Weßling Charlottenstraße 2
Der Arbeiter Ferdinand Ernst Schmidt und Auguste Erdmuthe
Louise Bandermann Spitze 7a

Aufgeboten Der Kaufmann Max Emil Wald Harz 39
und Christiane Luise Straubel Sangerhausen Der Kastellan
Heinrich Hermann Georg Trampe Königstr 36 und Therese
Pauline Marie Brand Leipzigerstr 94

Geboren Dem Schuhmachermstr Wilhelm Röbsch Tauben
straße 9/ 0 eine T Margarethe Elisabeth Minna Dem
Musikus Otto Rümpler Bäckerg 5 1 S Franz Paul Dem
Former August Sobinsky Taubeng 4 1 S Adolf Robert
Julius Dein Maler Friedrich Böhmer Hedwigstr 11 IT
Agnes Hedwi Margarethe Dem Markthelfer Lambert Lau
ten I Vereinsstr 9 1 S Alexander Alfred Ernst Ludwig
Dem Schuhmacher August Haring a d Halle 15 1 S Fried
rich August Curt Dem Stellmacher Albert Jäuicke Unter
berg 5 1 S Otro Franz Dem Schlosser Theodor Hagen
Liebenanerstraße 13 1 T Paulme Johanne Gertrud Dem
Handelsmann Paul Hauke kleiner Sandberg N 1 T Anna
Luise Dem Handarbeiter Ludwig Lischke Schmiedstr 13
1 T Wilhelmine Martha Dem Brieiträ er Wilhelm Karl
Albrecht Königstraße 25 1 T, Anna Margarethe Dem
Maschinenfabrikant Richard Degenkolbe Wörmlitzerstr 37 1 S
Carl Max Dem Tischlermstr Paul Hühndorf Geiststr 53
1 S Arthur Richard Berthold t unehel Sohn

Gestorben Des Maler Louis Brauer T Friedercke Louise
Elfe 1 I 10 M 10 Tg, G ftstr 23 Des Kutscher Gott
lieb Lieder T Sophie Friederike Gertrud 1 I 10 M 6 Tg,
Mühlgraben 2d Catharine Friederike Martha Nebel 13 I
10 M 2 Tg, Geiststr 50 Henriette Ziemer 77 I 5 M
19 Tg Siechenstation Der Zimmermann Carl Christian
Gottlieb Laub 58 I 2 M, 9 T Wuchererür 15 Des
Arbeiter August Höhne Ehefrau Marie geb Dreschel 22 I
5 M 16 Tg Klinik Des Schlosser Friedrich Bmgmann
S Reinhold Bernhard Paul 3 1 4M 10Tg Bäckerg 7
Des Bahnarbeitcr Friedrich Thilicke T Auausle Anna 3 I
10 M 13 Tg, Diemitz Des Bremser Hermann Ebei th S,
Willy Curt 1 M 12 Tg Piannerböhe 7v Des Bäcker
meister Hugo Krieger S 2 M 18 Tg Weideuplau 3a

Provinz und Rachbürftastcu
Vakaute geistliche nnd Lehrerstellen Durch dieVen

sionirung ihres bisherigen Inhabers ist die Pfarrstelle zu
Schmira Ephorie Erfurt privaten Patronats vakant gewor
den Die Parochie umfaßt die Kirchengemeinde chm ra und
die derselben laut Konstitnirungsdekrets vom 30 November und
4 Dezember 1885 als vereinigte Muttergemeinde zugeschlagene
Kirchengemeinde Hochheim Das Einkommen der Sielle betragt
einschließlich der für die pfarramtliche Versorgung der Kirchen
gemeinde Hochheim gewährten Entschädigung vorbehaltlich
weiterer Feststellungen ea 2164 Mk jährlich wovon jedoch
vom 1 Oktober d I ab acht Jahre lang jährlich 574 Mk als
Pfründenabaabe en den Peusionsfonds der evangelischen Landes
kirche abzuführen siud Das demnächst noch verbleibende Ein
kommen wird voraussichtlich durch Staatszuschuß auf den Mi
nimaliatz erhöht werden Dle Wahl des neuen Pfarrers erwlgt
durch die beiden Gemeinden Schmira und Hochheim Diese
haben das Recht einen bereits im Amte stehenden Geistlichen
zu postuliren event schlägt der Magistrat evangelischen Theils
zu Erfurt als Patrou den Gemeinde 3 Kandidaten zur Aus
wahl vor Durch Ableben ihres bisherigen Inhabers ist die
unter Privatpatronat stehende Pfarrstelle zu Oberschmon
Diözes Querfurt vakant geworden Ueber d eielbe ist bereus
dispouirt Durch Ableben ihres Inhabers ist die Pfarrstelle
zu Druxberge Diözes Barleben vakant geworden Dieselbe
steht unter Privatpatronat und gewährt exel Wohnung ein
Einkommen von ea 6105 Mk Zur Parochie gehört eine Kirche

Das Einkommen der vakanten Pfarrstelle zu Mügelu
Ephorie Zahna ist in Folge der Neuverpachrung der Pfarr
äcker von 2445 Mk auf 2260 Mk heruntergegangen Die
unter fiskalischer Kollatnr stehende zweite Lehrer Küster und
Organistenstelle zu Hohenmölien Ephorie Weißenfels wird
in Folge Versetzung des jetzigen Inhabers zum 1 Dezember
vakant

Ans Thüringen 15 Oktober Die Herzogin von Co
burg Gotha hat sich wie der Magdeburger Ztg mitgetheilt
wir gestern nach Hintereiß m Tirol begeben woselbst der
Herzog fchon seit 14 Tagen weilt zu Anfang November wer
den Beide nach Coburg zurückkehren Daselbst ist bei der Her
zogin von Edinburgh die Erbprinzessin von Meiningen wieder
zu Besuch

Nordh auien 18 Oktober Der Personenzug Ebeleben
Hoheuebra ist heute Vormittag bei Scheeeuberg entgleist ein
Personenwagen ist umgeschlagen ein Streckenarbeiter todt die
Passagiere blieben sämmilich unverletzt

Apold a 17 Oktober Der in diesem Frühjahr angefan
gene große Revaraturban an unserem Eisenbahn Viadukt ist
seit Kurzem vollendet Die Betriebsthätigkeit der Eisenbahn
ist durch diesen Umbau auch nicht eine Stunde unterbrochen
worden was um w mehr beachteuswerthe Anerkennung für
die Bauleitung hervorrufen muß als die Reparatur von allen
Sachverständigen als eine sehr große und schwierige Arbeit
beizeichuet wird Eine ähnliche Reparatur findet jetzt an der
zwischen Oberroßla und Oßmannstedt über die Jlm führenden
Eienbahnbrücke statt

Dessau 15 Oktober Heute 1t Uhr Vormittags wurde
der flüchtig gewordene und in Malmö ergriffene Kaisirer Naun
dorf zum Untersuchungsarrest hier eingeliefert Derselbe traf

mit dem Berliner Zuge hier ein es hatte sich auf dem Bahn
hof eine große Menschenmenge zu seinem Empfange einge
sunken

Greiz 17 Oktober Die Strafkammer von Greiz ver
urt eilte gestern Nachmittag den Landrenten Bankdirektor Leo
wegen Betruges zu 1 Jahr und 3 Mouateu Gefängniß Ju
einem Falle wurde er freigesprochen Er wurde in Haft be
halten Die Strafkammer in Plauen vernrtheilte Christen
fen wegen Verbreitung sozialdemokratischer Schriften zu drei
Monaten Gefängniß uud Einschränkung des Aufenthaltes

Einweihung des Neubaues der Loge Minerva
in Leipzig Die altehrwürdige Loge Minerva zu den drei
Palmen feierte am Sonntag den 17 ds Mts ein wahres
Freuden und Jubelfest Ihr neuerbautes prachtvolles Heim
welches in allen feinen Theilen einen erhebenden Eindruck ge
währt erhielt die Weihe Zu diesem Aktus waren die Mit
glieder der dortigen und der auswärtigen Logen äußerst zahl
reich erschienen Kurz nach 12 Uhr begann der Zug nach dem
Arbeitssaal und erfolgte die Eröffnung durch Gebet und eine
Ansprache des Herrn Prof Carus an die Festcheilnehmer Der
eigentliche Festredner Herr Haynel ging von einem der herr
lichsten freimaurerischen Lieder aus entwarf dann ein Bild von
Johannes dem Täufer wobei er auch die Einwände gegen die
Freimaurerei streifte und widerlegte und dann pietätvoll und
dankbar des Schutzes gedachte den Gottes Gnade ihr schenke
Es wurde nun fünf Logenmitgliedern die Ehrenmitgliedschaft
der Loge Minerva ertheilt darunter drei auswärtige Hieran
schlössen sich die Ansprachen der Deputationen zahlreicher Städte
die auch die feiernde Loge mit sinnigen uud werthvollen Ge
schenken erfreuten Der weihevollen Festarbeit folgte das Fest
mahl im großen Saale Aus der langen Reihe von Toasten
galten die ersten dem Kaiser König und Vaterlande Um das
neue Haus auch mit einer That der Menschenliebe einzuweihen
wurde bei Tafel eine Sammlnng für die Weihnachtsbescheernng
der Loge veranstaltet welche 500 Mk eintrug

Der Rath der Stadt Leipzig hat sich neuerdings mit
der gerade für diese Stadt sehr wichtigen Frage der Centrali
sirnng der elektrischen Beleuchtung und Ausführung derselben
durch die städtische Verwaltung befaßt Der Rath steht mit
dieser Maßnahme nicht einzig da vielmehr haben seit einiger
Zeit schon verschiedene größere Städte die Frage erwogen Es
galt zunächst zu prüfen uud zu erwägen ob die Ausführung
und der Betrieb der Anlagen den Privaten überlassen und
letzteren hierzu die Benutzung der öffentlichen Straßen und
Plätze unter gewissen Bedingungen gestattet werden könne oder
ob seitens der Stadt dies selbst in Regie ausgeführt werden
solle um eine einheitliche Regnlirnng der Sache zu ermöglichen
Behufs der nöthigen Vorberathungen sind 5000 Mk Berech
nungsgeld bewilligt worden

Hände nnd Verkehr
Bericht des Börfenvereins zu Halle a/S am 19 Oktbr

1886 Preise Mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 kg Netto
Weizen fest unverändert 144 Mark bis 162 Mark Roggen fest
unverändert 130 138 Mark Gersn matt letzte Preise
kaum erreichbar Futter 120 135 Land 140 bis 160 M
Chevalier 165 bis 195 Mk Hafer fest 122 bis 127 Mk Ravs
ohne AngebotMark bezahlt Mohnsamen 43 44,50Mk
Erbien ohne Angebot Kümmel exel Sack 100 Netto 62 65
Mark Starte incl Fatz p 1 0 kx Nct r gefragt 34 35,50 Mk

Ermittelte Preise des Großhandels o WU ln Netw
Linsen 28 45 Mk Bohnen 17 17,50 Mark Schwert

bohnen über Notiz Lupinen Kleesaaten Mohnsamen ohne An
gebot

Futterartikel Futtermehl 13 Mark Roggenkleie 10,25Mark
Weizenschalen 8 3,25 Mark Weizcugrieskleie 8 75 9 Mark
Malzkeime helle 9V 10Vs M dunkle 3,50 9 Mk Oelkucken
11,75 2,25 Mk Malz 27 28,50 M Rübsl 42 5 Mark
Solaröl 0 82530 12,50 Mark Spiritus still p 10,000 I
matt Kartoffel 36,50 Mark

Berlin Der Diskont der Reichsbank ist heute auf 3V2
Prozent der Lombardzinsfuß für Darlehne gegen ausschließ
liche Verpfändung von Schuldverschreibungen des Reichs oder
eines deutschen Staates auf 4 pCt kgegen Verpfändung son
stiger Effek en nndsWaaren aaf 4Vs pCt erhöht wnrden

Einfuhr nach Rumänien Als Umschließungen für
Waaren dienende Pappschachteln werden seit dem 16 August
d Js als Pappwaaren mit einem Zoll von 3 Franken für
das Kilogramm belegt Unter diesen Umständen empfiehlt es
sich nnnmehr Verschlußkörbe aus gemeinem Material weder
verziert noch lackirt zu verwenden Derartige Körbe unter
liegen nur dem unter Pos 376 des Tariss vorgesehenen Zoll
satze von 12 Centimen sür das Kilogramm auch findet dieser
Zollsatz auf Schachteln aus gemeinem nicht bearbeiteten Holz
Anwendnna

Gewisse Waaren rumänischer Provenienz unterliegen bei der
Einfuhr in die Türkei besonderen Zollsätzen Die gleichartigen
Erzeugnisse anderer Länder wenn sie nicht als rumänische Er
zeugnisse angesehen und als solche den für dieselben festgesetzten
Zöben unterworfen werden sollen müssen bri der Einfuhr nach
der Türkei von einer Bescheinigung begleitet sein worin Ur
sprung und Verschiffungshafen anzugeben sind und welche von
dem türkischen Konsul oder in Ermangelung eines solchen von
der Lokalzollbehörde zu legalisireu ist

Literatur
Deutsche Dichtung betitelt sich eine neue Halbmo

natsschrift welche Karl Emil Franzos vom 1 Oktober ab im
Verlage von Adolf Bonz n Comp in Stuttgart erscheinen
läßt Was wir an dem Blatte zunächst rühmend hervorzu
heben haben ist daß es nicht blos ein neues Blatt sondern
auch die Verwirklichung eines neuen Programms ist dem bei
würdiger Durchführung die Sympathie aller Litteraturfreunde
gewiß ist Trotz der großen Zahl guter ja trefflich redigirter
Zeitschriften in Deutschland sagt der Prospekt mit Recht ist
dennoch ein sehr ansehnlicher Theil unserer dichterischen Pro
duktion in Prosa und Vers nur auf das Erscheinen in Buch
form angewiesen Verschiedene Rücksichten versperren ihm die
Spalten der bestehenden Organe Die Familienblätter müssen
auf die Bedürfnisse eines großen Publikums Bedacht nehmen
und aiidere Zeitschriften wieder verfolgen eine bestimmte Poli
tische oder soziale Tendenz alle aber schließen ganze Gattungen
der Dichtung aus weil sie denselben nicht Zugkraft genug für
das große Publikum zutrauen so die größere epische Dich ung
uud das Drama Das soll natürlich nur die Konstatirnng von
Thatsachen und kein Tadel sein Die Deutsche Dichtung nun
will es versuchen nicht bloß der dichterischen Produktion in
Prosa eine neue Heimstätte zu schaffen welche die oben er
wähnten Bedenken nicht berücksichtigt sondern wird dabei auch
d e Dichtung in metrischen Formen Pflegen Ihr soll das
Schöne in jedem Genre willkommen sein sie will und wird
nur uach dem künstlerischen Werthe fragen

Teisgeap Wche Mach richt
Rom 18 Oktober Die Königliche Familie sandte Sr K

und K Hoheit dem Kronprinzen die herzlichsten Glückwünsche
zum Geburtsfeste Bei dem deutschen Botschafter v Keudell
fand aus diesem Anlasse heute ein Diner statt an welchem
auch Se K Hoheit Prinz Alexander von Preußen theilnahm

Paris 13 Oktober Der Minister des Innern Sarrien
hat sich bereit finden lassen seine Demission zunächst noch zu
verschieben da viele Deputirte erklärten daß bei der heutigen
Abstimmung der Kammer ein Mißerständniß obgewaltet habe
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l Vorstellung S Abonnements Vorstellung Farbe

Schwank in 4 Akten von vr I B Schweitzer
Nachdruck verboten

Personen
v Romberg Major
Minna seine Frau
Erna seine Nichte
v Sturrwiy Major a D
Kuno von Seldeneck Lieutenant
Alfred v Seldeneck Porte Epee Fähndrich
Commissionsräthin Bertha Stumm
Görlitzer Börsenmakler
Rehbock Weinwirth
Frau Schulz Zimmervermietherm
Anna Dienstmädchen bei v Romberg

Ort Eine große Stadt Zeit Die Gegenwart
Nach dem 2 Akte 10 Minuten Pause

Arthur Bauer
Emmy Friedemann
Margarethe Lehmanu
Edmund Doß
Eugen Mauthner
Edmund Schmasow
Clara Ungar
Adolf Müller
Albert Patry
Emilie Jeß
Justine Wegener

Schauspiel Preise Prosceniums Loge 3 Mk Orchester Loge 3 Mk 1 Rang Loge
2,50 Mk 1 Rang Balkon 2,50 Mk Orchesterfauteuils 2,50 Mk Parquet 2 Mk Parterre
1,25 Mk Prosceniums Loge 2 Rang 2 Mk 2 Rang Vorderreihen 1,50 Mk 2 Rang Hinterreihen
Seite 75 Pfg 3 Rang Mitte uummerirt 75 Pfg Gallerie 40 Pfz
Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Kasseneröffnung V Uhr Anfang V/z Uhr Ende nach 1 Uhr

Zur Bequemlichkeit des I Publikums werden gegen Vormerkscheine Bestellungen auf feste
Plätze an der Theaterkasse angenommen und zwar gegen eine Bestellgebühr von 20 Psg pro
Billet Diese Billete bleiben bis 12 Uhr Vormittags reservirt Nach dieser Zeit wird anderweitig

über die Plätze disponirt
Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel Z 10 Pfg sind an der Kasse und bei den

Billeteurs zu haben

Donnerstag den AI Oktober v l
DW Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrage

lst die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadttheaters

von

VZMSK MAÄvdsii WAütel
l

Regenmäntel
Promenadcs

Havelocks
Radmäntel

für jede Figur
passend

W wrvGroße Mrichstratze

Jaquettes
Mailtelets
Paletots

Mädchenmäntel
für jede Figur

passend

ii

4

N Kvnms tvI
Meine mit sämmtlichen Neuheiten der Saison ausgestattete Auswahl

in IL N imaHiitvIii für Damen und Kinder enthält geschmackvolle
Facons in allen Preislagen Die Herbstmode für Regenmäntel bevorzugt
einfache Ausführungen Zur Herstellung werden einfarbige carrirte und
gestreifte Stoffe verwendet Ich biete in soliden nicht auffallenden Caros
besonders vornehme Muster

NintvrmSMÄ
Die Wintermäntel Mode bringt ganz kurze und sehr lange

anschließende kurze und lange Dolmanfaeons Mein Lager
enthält unübertroffene Auswahl in verschiedenen uvuvi und

Sämmtliche Genres sind stets in S Weiten
auf Lager

extm eiiz MZ wittel weit extiü weit

M MM8 knMktlülhe iek mir Min Wien kniixip Miusedt tls

Sü M I Ml ii uiickKM ick mick kei einti vtvittleni Iiv Iil t kosten emptodle

Der Verkauf geschieht in i i LeSvr 1 i mit

Neue pnd gebr Fr l vl aller Art
verkauft billig Brunoswarte S

Arbeiter und Frauen finden Arbeit
bei il Thüringerstr 2Für mein Pntz und Weißwaaren
geschäft suche ein

junges Mädchen
als Lehrling

87/88
mit prachtvollem Wintergarten Sehenswürdigkeit von Halle

und SZivre Exqnisile Küche
Telephonanschluß 147 li

Ein tüchtiges nicht zu junges Mädchen
mit guten Zeugnissen welches kochen
kann wird für Küche und Hausarbeit bis
1 November oder baldigst gesucht

Thürittgerstrasze 5 part
2 St K

vermiethen

Zum 1 November suche ich ein zu
verlässiges

Mädchen
Frau l gx Klausstr 7
Ein j Mädchen welches Nähen u Plät

ten kann wird für Kinder u leichte Haus
arbeit jetzt oder später gesucht Off sub

ätvvz bes Rud Masse Brüderstr 6
Eine zuverlässige Aufwartung wird ge

sucht Wettinerstraße 39 II
Mädchen im Näh geübt s Spiegelg 13 III

Weidenplan H
Parterre Wohnung für 1 April n I
zu vermiethen Besichtigung von 12 bis 3
Uhr Mittags Näheres beim

Hausmann daselbst

1 Wohnung zu Mark
1 zu 4SV1 zu SV1 zu1 Vwie auch ein Laden zu jedem Geschäft oder

zu einem Comptoir passend ist in meinem
Hause Wnchererstr 40 jetzt oder später
an ruhige Leute zu vermiethen Näheres

Steinweg 38 r
Zu vermiethen eine neu Hergerich

tete Wohuu g iu erster Etage be
stehend aus 7 Zimmern S Kammern
Küche Badezimmer und sämmtlichem
Zubehör zum 1 Januar oder später

gr Märkerstrafte 7
Wohnung zu 30 und 80 Thlr sowie

große helle Werkstatträume passend auch
als Niederlagsräume zu vermiethen u so
sort beziehbar Merseburgerstraße 3

Hof Wohuuug
ll I Jan 190 Mk

Xoni strasss 20o
Laxerisek IZxport W I I kiMrdier doedkeili

3v8tein Z rae sr

Freundl Part Hoswohnung sofort oder
1 Jan zu verm Blücherstraße 10

Freundliche Wohnung 160 Mark
ogleich oder später zu vermiethen

Böllbergerweg 4 I
Wohnung zu 34 Thlr kl Schlamms

sofort oder 1 Januar zu
Bahn Hosstraße 18

Heinrichstr 8 herrsch Wohn 2 St 2K
u Zubeh zum I April an ruhige Miether
zu vermiethen Zu erfragen 2 Tr rechts

prakt Arzt n Spezialarzt für Ohren
Nasen u Halskrankhei ten

Vorm von S 11
Nachm von Vs s 4

Sonntags von S 1v Uhr
Poliklinik für Ohren Rasen n Hals

krankheiten von Z4 12

Freundl Wohnungen Entr 2 St K
K Zubehör gleich zu bez Mühlgraben 2e

Stube K Zub an 1 oder 2 stille Leute
für 80 Mk Neuj zu verm Brunoswarte 4

Stube K K K verm Hermannstr 3
Möbl St u K verm Bernb Str 1 II l

Ein möbl Zimmer mit sep Eingang zu
vermiethen Albrechtstraße IS

Fr möbl Wohn sof Moritzkirchhof 15
Anst Schlafstelle offen Brüderstr 12 I

Gut möbl Zimmer Geiststraße 49
Anst Schläfst mit K Landwehrstr 2

HvterriM im XlimmMI
und Vkvariv ertheilt Unterzeichnete von
der ersten bis zur höchsten Stufe Anmeld
erbittet täglich von 9 4 Uhr Friedrichstr 27

k IK I iK keim
früh Schülerin des Leipz Confervatoriums

Vom 1 November an eröffne ich einen

Privat Tnrnknrsns
für Mädchen von 10 14 Jahren

Anmeldungen erbeten täglich von 4 s
Uhr Nachmittags V HVvKvIiil

Krausenstraße 2 II links

Verlegte Geschäftslokal und
Wohnung nach
Brüderstmße 15

Gerichtsvollzieher

Verein

kilr Iil e nä leo ÄMrek
Freitag den SS Oktober Abends

8 Uhr im große Saale des Rosen
thales Versammlung für alle Bezirke

Vortrag des Herrn Oberlehrer vr
über Die politischen Ereig

nisse des letzte Sommers Geschäft
liche Mittheilungen

Zahlreiche Betheiligung dringend erwünscht
Gäste durch Vereinsmitglieder eingeführt sind

willkommen Der Borstand
r W ier kemteMreiii
Am 20 d M Abends 8 Uhr im Caft

David Vortrag des Herrn Professor Dr
Gosche über Georg Ebers

Vvr I A PistoriusVluvrs Soupers
und einzelne Schüsseln werden außer dem
Hause geschmackvoll und preiswerth ausge
führt

Hotel Preußischer Hos

für Sonntags zn besetzen
Hotel Preußischer Hof

KÄMkllU
Heute Mittwoch

Baner s Branerei
Donnerstag den 21 d M

Schlachtefeft

Victoria Theater
Hirseli

Sonntag den 24 Oktober u folgende Tage
8 iree

der

i eip7igee tluai teit
u LoneeetZclngee

Mter kmellv RaaW u
Anfang Sonntags 7 Uhr Wochentags

8 Uhr
SV

VsrI
Heute Mittwoch Abends 8 Uhr

Erstes
großes Concert

der ganzen Kapelle des Kgl Magd
Füs Reg No AK

Entr6e Person S Pf
Billets im Vorverkauf S Stück

1 Mark sind in den Cigarrenhand
lungen der Herren

1 I
n Leipzigerstr zu habeu

tt Kapellmeister
KMImItiM iliRbliotllck

Abonnements auf sämmtliche
Zeitschriften und Journallesezirkel

A Lvdvltis
Barfüßerstraße 1t

Goldener Kinderohrring Verl gegangen
Geg Belohn abzug Hättßler Kirchthor 2

Die glückliche Geburt eines Munteren
Jnngen zeigen hocherfreut an

I und FrauFür den datttomlle und Anleratenthetl verantwortlich Julius Munckelt tu balle Buchdruckeret Ä T lchmaun n
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Mr Morgens bis 7 Mr Abends
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